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Bell a g e
zu Rro. 16.

Großherzogl . Badische « Anzeige - Blatts
für den Drrtsam - KreiF . i8?s.

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Gchuldenliquidatisn .
tz2 ) Gegen den Bürger und Schuster Mi .

charl Litten von Kirchen ist Gant
erkannt ; dessen sämmliche Gläubiger haben
daher ihre Forderungen und Vorzugs . An -
spräche bei der dahier , aus

Dienstag den 22 , März d. I .
Morgens & Uhr festgesetzten Schuldenliqui .
dation unter Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse gehörig anzumeldeu und zu
begründen , auch sich zugleich wegen des in
Vorschlag gebracht werdenden Borg , und
Nachlaß . Vergleichs zu erklären , widrigenS
dieselbe » als der Erklärung der Mehrzahl
der Gläubiger beistimmend angesehen werden
sollen .

Lörrach , am 10. Februar 1825 .
GrsßhrrzoglicheS Bezirksamt .

B auer .
v s r l a d u n g.

( 3 ) Andreas Echirrmann Schuster ,
gesell von Offenburg , welcher seit dem
Jahre 1796 aus seiner Heimath entfernt
ist , und während dieser Zeit über seinen
Aufenthalt keine Nachricht anher erthrilte ,
wird andurch aufgefordert , binnen Iah .
re § fr ist sich entweder persönlich dahier
zu stellen oder Nachricht zu geben , widri .
genfalls er für verschollen erklärt , und sei«
Vermögen feinen nächsten Anverwandten in
fürsorgliche « Besitz gegeben wird .

Offenburg , am 27 . Jänner 1825 .
Großherzogl . Oberamt .

Beeck.

V o r . l a d u n g .
( Z ) Floria Lutz von Rafforth hat

sich vor 40 Jahren auS seiner Heimath ent .
fernt , und seit dies« Zeit keine Nachricht
mehr von sich gegeben , so daß dessen gegen¬
wärtiger Aufenthalt ganz unbekannt ist»

Derselbe wird daher hiemit gerichtlich
aufgefordert , binnen 12 Monaten sich
hier zu stellen , oder glaubhafte Nachricht
von seinem gegenwärtigen Aufenthalt za
geben , widrigenfalls dessen in 367 fl. be¬
stehendes Vermögen seinen nächsten Anver¬
wandten in fürsorglichen Besitz gegen Cau -
tion gegeben werden wird .

Karlsruhe , am 14. Jänner 1825 .
Großherzogl . Landamt .

Vorladung .
( 3 ) Gegen den vor 24 Jahren mit seiner

ganzen Familie nach Ungarn gezogenen Mar .
tin Ristler von Kappel , von dem
seit 10 Jahren über seinen Aufenthalt Le.
den oder Tod keine Nachricht mehr ringe ,
kommen , sind auf daS demselben während
seiner Abwesenheit zngefallene Erb von 257 fl.
19 kr. die Forderung von Bogt Johann Falle »
zu Kappel per §3 st 28 kr. und von AloyS
Straub von da Namens der Matthias
Straubischen Erben zu Saig per 55 fl . 7 kr.
sammt rückständigen Zinft vom Jahr 1802
eingeklagt worden .

Martin Ristler oder dessen allfällig « Erbe «
werden hiemit aufgeferderr , binnen 3 Mo¬
naten a -tato ihre Einwendungen gegen
diese Anforderungen bei der Unterzeichnete »
Gerichtsstelle in Person oder durch Bevoll¬
mächtigte vorzubringen , widrigenfalls diese
Forderung als liquid zugeftanden erkannt ,
die Gläubiger aus dem Vermöge « befriedigt ,



( US )
« nd der Beklagte oder dessen Erben später
mit ihrer Ansprache nicht mehr gehört wer -
den .

Neustadt , am 5 . Februar 1825 .
Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .

Obtircher .
Verscholl enerklärung .
( 2 - Da Georg Michael W ip f von O e st«

ringen der diesseitigen öffentlichen Vor «
ladung vom 20 August 1822 Nro . 1420 ,
ungeachtet sich inzwischen dahier nicht ststirre,
so wird derselbe nun für verschollen erklärt ,
und verordnet , daß sein Vermögen an seine
nächsten Erben in fürsorglichen Besitz über «
lassen werden solle.

Bruchsal , am i . Febryar 1825 .
Großherzogl . Oberarm -

Gemehl .
Verschollenheits - Erklärung .
( 3 ) Johann Schindler von Ebnet ,

welcher auf die öffentliche Vorladung im
Jahr 1818 keine Nachricht von sich gab,
wird hiermit verschollen erklärt , und sein
Vermögen seinen bekannten nächsten Anver «
wandten zur Nutznießung gegen Camion
Aderlässen.

Freiburg , am 17 . Jänner 1825 .
Grofiherzogliches Landamt .

Wey e l.
Verschollenheitserklärung .
( 3) Da der Webergesell Andreas Di sch

von K o l l n a u sich auf die öffentliche
Vorladung vom 2 . Jänner 1823 bisher
Nicht gemeldet hat ; so wird derselbe hiermit
für verschollen erklärt , und dessen Bcrmö «
gen seinen bekannten nächsten Verwandten
gegen Caution in fürsorglichen Besitz ge.
geben .

Waldkirch , am 3i . Jänner 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

M e y r .
Mundtod - Erkläruna

( 2) Die aeonrad M a t e r i ch c n Eheleute
von N nterIauchri n g e n werden avmit
im ersten Grad ais mundtodt erklärt und
denselben der Bür . er Bona entur Schwört
von da als ; ufstchrepsleger bctgegeben , ebne
Hessen Emwilltgung keine der iw L . R . S .

513 erwähnten Handlungen mit den gcdach.
trn Eheleuten giltig eingegangen werden kan«.

Waldöhut am 7 Februar 1825 .
Troßherzogliches Bezirksamt .

Schilling .
Mundto d - E rklarung .

( 2) Der Bürger Johann Martrn Sch m u j
von Kirchen wurde wegen seines ver «
schweuderischen Lebenswandels für Mund¬
todt im ersten Grad erklärt , und ihm der
Bürger Kaspar Müller von Kirchen alS Auf .
fichtSpsteger beigegeben , ohne dessen Mitwir¬
kung demselben keines der , iMLandrechtSsaze
513 bezeichn« « » Rechtsgeschäfte gültig « »<
ternchmen kann .

Lörrach am 7 . Februar 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

D e u r e r . >
Kundschafts . Erhebung .

( 3) Christtna Jen ne von Thicnge »
entfernte sich in den l7S0r Jahren mit
einem K . K . Oestreichischen Unteroffizier
( daS Regiment ist uns nicht bekannt ) und
wird nun , da ihr Aufenthaltsort « ns unbe¬
kannt ist , aufgefordert , sich binnen Jah¬
resfrist wegen ihres unter Pflegschaft
siebenden Vermögens per 80 fl . zu melde « ,
widrigenS solches an ihre nächsten bekannten
Anverwandten gegen Caution überlasse »
wird .

Freiburg , am 11 . Jänner 1825 .
Großherzogl . Landamt .

Wrtzel .
Amortisirte Obligation .

( 2) Die Obligation der Maria Schmtt
Joseph MairrS Wittwe von Bernau Ober ,
leben vom 24 . September 1812 per 400 fl . ,
welche für den Soldaten Dionis Dietfche
Etnsteher dcS Gabriel M ->yer von Bernau z«
Sicherheit des Einstands - Kapital auSge «
stellt wurde , und io Verfloß gcrathe » ist,
wird zur Folge des höchsten KriegSministL .
rial Er asscö vom S. November 1821 Nr .
11240 , aworlisin und als abgelrSt erklärt .

St . Blasien , ow 7 Februar 1825 .
GrcßberzoglicheS Bezirksamt .

.
flr r ti ft.

Erledigte Stipendien .
( 3 ) Seit dem 23 . Oktober v. I . sind
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zwei Kurzianische Stipendien , jedes zu
110 fl . dahier erledigt , welche wieder ver¬
liehen werden solle« .

Die Competenten haben folgendes zu
beobachten -:

allgemeinen Kenutniß , verdächtige Verkäufer
oderBcsttzer zu arrektren und anher einzuliefern.

WaldShut , am 11 . Februar 1825. -
Großherzogl . Bezirksamt .

Schi l lt n g .

» . Ihrem 'Gesuche müssen Zeugnisse über
Dürftigkeit / Fortgang in den Studien
und Sitten angelegt seyo.

b , Die Competentrn müssen entweder
schon Theologie studieren , oder doch
dieses Fach zu ergreifen gesonnen , nicht
unter 18 und nicht über 26 Jahre alt
ftyn .

«. Die Frist zur Einreichung ihrer Ge¬
suche bei unterfertigter Stelle lauft bis
22 . April d. I . , endlich

d . die suji Lit . a . genannten Zeugnisse
müssen auf die Beendigung des der-
mal laufenden Winrerkurfts lauten .

Ueberlinge« , am 22 Jänner 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt.

Haager .

Straferkenntniß .
t2 ) Weil die Refrartairs Johann Evan¬

gelist Bury von AllmenShofe « ,
Matthä Glunk von Pfohten , Jakob
Faller von Hüfingen «nd Johann
Scherzinger von Pfahren zur Re -
krutirung pro 1824 gehörig auf die öffent¬
liche Vorladung vom 16 . Jänner gedachten
Jahr » Nro 566 dahier uichr erschiene »,
so wrrd jeder rn die gesetzliche Strafe von
800 st . bei einem, etwaigen solchen Vermö-
gensanfall verfällt .

Hüfingen , am 5 Februar 182z.
Großh . Bad . F F . Bezirksamt.

Frey .

Diebstahls . Anzeige .
" (2 ) Dem Fabian Fricker von kuttingc «
wurde in der Nacht ein eisene» Sech ab
dem Pflog . welcher vor feinem Hause stand ,
entwendet

Auf der Stange des Sechs befanden fich
die Buchstaben F . F L ,

Wir bringen dteß mit drm Ersuchen zur

Diebstahls . Anzeige .
(3) In der verwichenen Nacht wurde»

dem Krämer Döftrtch zu Huttingen Mittel-
Einbruchs in feine » Laden , die unten be.
schrirbenen Maaren entwendet.

Wir ersuchen ftimmtliche Justiz . und Po¬
lizeibehörden , da biS izt nähere Jnzichte «
gegen den Dieb nicht vorliegen , auf dieBe.
sitzer oder Verkäufer dieser Maaren , fahn¬
den , und im Falle die Nachforschungen zu
irgend einem Resultat führen , Anzeige da¬
von anher gelangen zu lassen.

Lörrach , am 11 . Februar 1825.
Großherzog. Bezirksamt.

D e ur e r .
Verzeichniß der gestohlenen

Maaren .
1 ) Schwarze seidene Döppelband rwn Nr .

2. big 20 . geschätzt für 35 fl .
2) Seidene Wasserband von verschiedene «

Farben , von Nr . 1 . bis Nr . 8 . ge¬
schätzt für 20 fl .

3) Norhe Modeband von Nr . 3. bis Nr . 8.
geschätzt für 10

4) Schwarze von nemlickier Sorte circa
für 10 fl .

5) Ein Stück geblümte seideue Nr . 6.
geschätzt für 2 st .

6 ) Nähfeide etrea 1/4 Pfund 4 - .
7) Seidene Band Mühtcorde» Nr . 1 . va»

verschiedenen Farben geschätzt für 2 fl.
S) Gefärbte Aeuwtelher Band etrea 24

Stück geschätzt für 5 fl .
9) Verschiedene Litzcnschnüre von meh¬

reren Farben , circa 8 Stück 4 fl.
10) Grün und roihe Vorbaud 2 Stück

2 fl .
11) Von allen Farben Pariserfadrn eirea

für 4 fl.
12) Bon allen Farben Kamelgarn für 4
13 Tucd ' pitzen eirea 3 Stück 1 fl . 48 kr.
14- Weiße tetncne Band von verschiede-

. ner Breite circa 10 Stück zu3 - . 30kr .
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15) Weiße und dunkelblaue Baumwolle
circa 4 Pfund für 5 A.

16) Mehrere Dutztnd porcelanene Pfeifrn -
Köpfe 15

17) Ditto Ulmer . Pfeifen . Köpfe 4 Stück
3 fi .

i $) 2 iß Dutzend Sackmesser 6 fl.
19) 2 1/2 Dutzend Federmesser 4 ff.
20) 1 Dutzend Tabacksdosen mit Spiegel

l fi . 30 tr .
21) Ditto ohne Spiegel lange und runde

circa 2 Dutzend 5 fl.
22) Ungefähr 25 Pfund Caffee 12 fl. 30 kr.
23) 4 iß Dutzend TabackSpfeifcn . Rohr

20 fl .
24) 6 Packle gegossene Klciderknöpfe K2fl .

12 fi.
25) BaareS Geld , französische Franken ,

stücke / SolS von Kupfer , verschiedene
Schweizermünze , 24 Kreuzerstücke nebst
andern kleinen Deutschen Münzforte«,
auch Brabanterlhaler zusammen circa

80 fl.

Zusammen 271 fl . 18 kr.

Fahndung .

( 3 ) Anton Winterhalter non
Thannhrim , 21 Iahe alt / ledig , 5 '

groß / hat sich der Wilderet in hohem Grade
verdächtig gemacht/ und die Flucht ergriffen.

Derselbe besitzt ein von diesseitiger Stelle
ansgefertigtes Wanderbuch als Müllergeselle,
für In . und Ausland gültig , 6äo . Hüstngen
den 5 . August 1824 Nr . 38 .

Sämmtliche Behörden werden anmit er-
Acht / auf diesen Putschen strenge fahnden,
«nd denselben auf Betreten wohlverwahrt
anher rinliefern zu lassen.

Hüsingrn , am 1 . Februar 152z.
Großh. Bad . F . F . Bezirksamt.

Frey .

Kaufanträge und Verpachtungen.

H olz . Versteigerung .
( 3) ES werden bis Donnerstag den

24 . d. M . in dem herrschaftlichen Herzog,
wald und auf der Kanzel ( Reviers Ha.
genbach )

106 Klafter buchen. Scheiterholz,
18 . eichen ditto

106 . »spen ditto und
54 » allgatiiges Prügelbolz

theilweise an den Meistbietende« öffentlich
versteigert.

StrigerungL . Liebhaber wollen sich an
obgedachtcm Tage Morgens 8 1/2 Uhr a« f
dem Hagenbacher Hofe einfinde « .

Säckingen , anr 10 . Februar 1825.
Großh . Forstinspeetion.

«. T e u ff « t .
H 0 l lä uder Eichen . , auch Nuz .
Ba « . und Werk holz . Verstei¬

gerung .
(3 ) Montag den 28. dieses , Mor.

genS werden in dem Gottenheimer GemeindS«
wald , 100 Srük liegende Eichen , worunter
nicht nur Holländerholz , sondern auch sehr

schönes , für alle Handthierungen taugliches
Ruz - , Bau . und Wcrkholz befindlich ist ,
gegen baare Bezahlung versteigert werden ;
wozu die Liebhaber eingelade« sind .

Kenzingen den 12 . Februar 1826.
Großherzogliche Forsttnsoectio»^

Ho sp .

Stroh . Versteigeruu - .
(3) Am D onnersta g den 24 . d- M .

wird die Gemeinde Mengen mehrere Ta«,
ent Stück Waizen , Halbwaizcn , Roggen
und Gersten Stroh versteigern lassen , woz»
die Liebhaber ringeladen werden.

Mengen de» 14 . Februar 1825.
Vogt , Dässi «.

Druckund Verlag der F. ck. Kcrkcnmagcr ' scheu UnivrrßtStS . Buchdruckeret.
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